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Bon dia!
Die Sagrada Família hat es schwer, sich als Wahrzei-
chen gegen die Torre Agbar durchzusetzen. Schließ-
lich bietet der Hochhausturm allabendlich ein 
blau-rotes Lichtspektakel. Weitere Bauten zeigen: 
Die katalanische Metropole ist in den letzten Jahr-
zehnten zu einer Spielwiese für Architekten gewor-
den – und ein Ende des Baubooms ist nicht in Sicht.

MODERNE UND MODERNISME
Die Bauten von Richard Meier, Herzog & De Meu-
ron, Ricardo Bofill u.a. stehen in Kontrast zu den 
Gebäuden des Modernisme, jener katalanischen Va-
riante des Jugendstils. Und so sehr mich moderne 
Architektur fasziniert, meine wirkliche Begeisterung 
gehört dem Eixample, jenem Viertel, in dem Gaudí 
und seine Kollegen um 1900 ihre Architekturvor-
stellungen verwirklichten. Ein Spaziergang auf dem 
Passeig de Gràcia, dem Prachtboulevard des Viertels, 
führt mich an wahren Kunstwerken vorbei. Mehr 
über Moderne und Modernisme erfahren Sie in den 
beiden „Zur Sache“-Themen auf S. 50 und S. 66.

GANZ VIEL BARCELONA-FEELING
Sehenswerte Bauten und auch spektakuläre Museen 
– damit kann Barcelona im Überfluss aufwarten. 
Doch manchmal hat man einfach genug vom Rum-
mel. Seine Lieblingsorte, kleine stille Oasen mit viel 
Barcelona-Feeling, stellt Ihnen Lothar Schmidt auf 
S. 20 f. vor. Folgen Sie seiner Empfehlung auf den 
Turó de Rovira, den Stadtberg im Viertel El Carmel. 
Hier hat man die beste Aussicht auf Barcelona. Und 
abends kann man sich wieder ins pralle Leben stür-
zen, flaniert u.a. auf den Rambles oder zieht durch 
Tapaslokale und Sektbars. Genießen Sie die Nächte 
in Barcelona, aber nicht nur die!
Herzlich

Birgit Borowski
Programmleiterin DuMont Bildatlas

 »FÜR MICH IST MADRID EIN MANN 
UND BARCELONA EINE FRAU. UND 
ES IST EINE SEHR EITLE FRAU.«

Carlos Ruiz Zafón (1964–2020), Verfasser erfolgreicher 
Barcelona-Romane wie „Der Schatten des Windes“

Lothar Schmidt, Journalist 
und Reisebuchautor, hat 
viele Jahre in Madrid gelebt. 
Heute startet er von Düssel-
dorf aus zu regelmäßigen 
Trips nach Barcelona. Wenn 
er dort einmal genug hat 
vom Rummel, zieht es ihn 
auf den Turó de Rovira.

Der Fotograf Frank Heuer 
lebt am Ammersee. Er wird 
von der renommierten Bild-
agentur laif vertreten. Für 
den DuMont Bildatlas war er 
schon häufig unterwegs, er 
fotografierte u.a. die Bände 
Südtirol, Istrien und 
Mallorca. 



Große Unvollendete: Antoni Gaudís 
Sagrada Família, Wahrzeichen der 
katalanischen Hauptstadt

Treff am Abend:Irgendwo 
findet sich immer eine  
gemütliche Bar.

22
Im Barri Gòtic, La Ribera oder im 
Raval lässt es sich schön bummeln.

50	 88

74 
Unübersehbar Miró: Die 
Sammlung der Fundació 
Joan Miró besitzt über 
10 000 seiner Werke.



I N H A LT
4 – 5

I N H A LT

Impressionen
	 8	 Barcelona – eine Metropole mit Strand. 

Dazu mittelalterliche Gassen, bedeutende 
Museen, Tapas- und Cava-Bars. Und die 
fantasievollen Modernisme-Bauten (nicht 
nur) eines Antoni Gaudí.

Ciutat Vella
	 22	 DAS HERZ DER STADT

Alles, was Barcelona ausmacht, beginnt 
im Gassenlabyrinth der Altstadt – im 
Gotischen Viertel, Raval, Sant Pere, La 
Ribera: Kunst, Geschichte, mediterrane 
Lebenslust und urbaner Zeitgeist.

	 34	 cityplan | Infos | Ja natürlich

Die Neue Stadt
	 38	 WACHSEN UND WERDEN

Barcelona wächst und verändert sich 
– bis heute. Den größten Wandel aber 
erlebte die Stadt im ausgehenden 
19. Jahrhundert mit der Anlage des 
schachbrettartig angelegten  
Stadtviertels Eixample.

ZUR SACHE
	 50	 finale mit Gaudí

Unbestrittenes Wahrzeichen, das 
Besucher lieben, und doch ein Streitfall: 
Antoni Gaudís Sagrada Família, die bald 
vollendet sein soll.

	 54	 cityplan | Infos | Ja natürlich

Die Küste
	 58	 DIE SCHÖNE UND DAS MEER

Dass Barcelona immer besser,  
attraktiver werden will, zeigt sich 
nirgends so deutlich wie an der Küste 
zwischen Montjuïc und Fòrum.

ZUR SACHE
	 66	 Avantgarde und Identität

Eine mutige Stadtplanung und  
sehenswerte Einzelbauten bestimmen 
Barcelonas architektonische Gegenwart.

	 70	 cityplan | Infos | Ja natürlich

Museen
	 74	 PICASSOS UND POKALE

Barcelona ist eine Stadt der Kunst. Aber 
auch jenseits der großen Museen lässt 
sich Spannendes entdecken.

	 84	 cityplan | Infos | Ja natürlich

Küche und Köche
	 88	 DIE STADT AUF DER ZUNGE

Die spanische Avantgardeküche hat 
die Haute Cuisine revolutioniert. Und 
Barcelona ist der Motor für  
kulinarische Innovationen.

ZUR SACHE
	 96	 Prickelndes aus dem Keller

Der nach der Champagnermethode 
gekelterte Cava gehört in Katalonien 
zum Alltag.

	 98	 cityplan | Infos | Ja natürlich

Barcelonas Umland
	 102	 LANDLUST, STRANDLUST

Ein Blick über Barcelonas Tellerrand 
hinaus: Montserrat, Sitges oder die 
Costa Brava lohnen einen Abstecher.

ZUR SACHE
	 110	 (K)ein eigener Staat?

Viele Katalanen wollen die Autonomie. 
Könnte es schon bald so weit sein?

	 112	 Strassenkarte | Infos | Ja natürlich

Anhang
	 116	 HILFREICH & NÜTZLICH 
	 119	 REGISTER, IMPRESSUM
	 120	 Urlaub erinnern
	 122	 LIEFERBARE AUSGABEN
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Hidden Highlights
Lieblingsorte und stille Oasen: Diese 

Favoriten bleiben in guter Erinnerung.

Feste, Festivals, Events
Große Emotionen: Rein ins Getümmel!

Die schönsten Markthallen 
Sie sind über 100 Jahre alt und bieten 

oft ein überraschendes Innenleben.

Unsere Favoriten 



Das Beste erleben
Berührend, aufregend und spannend …  

sind unsere Ideen, die wir für Ihren Aufenthalt  
in Barcelona zusammengetragen haben. 

Große Kunst
* 1 *

SAGRADA FAMÍLIA 
Barcelonas berühmte Baustellen- 

Kirche ist bald fertig.  
Seite 55

* 2 * 
PARC GÜELL

Der verwunschene Park über der Stadt  
bezaubert mit Gaudís Fantasien.  

Seite  57

* 3 *
MUSEU PICASSO

Das Museum, u.a. mit Picassos Frühwerk,  
wurde in mehrere Altstadthäuser hineingepflanzt.  

Seite  86

* 4 *
MNAC

Romanik, Gotik, Modernisme –  
tausend Jahre Kunst unter einem Dach  

Seite  86

* 5 *
FUNDACIÓ MIRÓ

Rund 10 000 Arbeiten von Joan Miró  
versammelt die Stiftung am Montjuïc.  

Seite  86

Fantastisches Erleben
* 6 *

PASSEIG DE GRÀCIA
Barcelonas edelste Einkaufsmeile  

säumen prachtvolle Modernismebauten. 
Seite 55

* 7 *
BARCELONAS STADTSTRÄNDE

Wo gibt’s denn so was? Vier Kilometer Sand-
strand ziehen sich von der Altstadt bis  

zum Fòrum-Gelände.  
Seite 73
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Reiner Genuss
* 8 * 

BARRI GÒTIC
Um die gotische Kathedrale drängen sich  

mittelalterliche Gassen, Paläste und jede Menge 
Shops und Lokale.  

Seite 35

* 9 * 
PORT VELL

Im alten Hafen flaniert man auf der Rambla de 
Mar, genießt frische Meeresküche oder schaut 

Meeresbewohnern im Aquàrium zu.  
Seite 71

* 10 * 
MERCAT DE LA BOQUERIA

Barcelonas große Markthalle ist ein Tempel  
der Aromen und Genüsse. 

Seite 100

Aufregende Abstecher
* 11 * 

	 MONTSERRAT
Kataloniens Nationalheiligtum liegt in einer  

bizarren Bergwelt, gar nicht weit von  
Barcelona entfernt.  

Seite 114

* 12 * 
GIRONA

Ausflug ins Mittelalter – die beschauliche  
Provinzhauptstadt begeistert mit ihrer  

malerischen Altstadt.  
Seite 114

2

74

12

U N S E R E  T O P - 1 2
6 – 7

10



MÄRCHENHAFTE MODERNE
Ohne Antoni Gaudí wäre der katalanische Jugendstil, 
der Modernisme, wohl kaum so bekannt geworden. 

Wie die Sagrada Família und andere Projekte des 
Meisters wurde auch der Parc Güell nie fertig.  

Typisch Gaudí sind die mit Kachelbruch verzierten 
Dächer, Schornsteine und Sitzbänke. Von hier  

schaut man über die Stadt zum Meer. 
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MITTENDRIN
Wunderschön, mit heiterem Flair und pulsierendem 
Leben fast zu jeder Tageszeit: die Plaça Reial, zent-

rale Platz von Barcelona. Rundum locken Cafés, Bars, 
Fischrestaurants und einige Nachtclubs.
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FENSTER ZUM MEER
Es heißt, Barcelona erfinde sich immer wieder neu – 

dieser Blick aus dem W-Hotel unterstreicht das.  
Die beiden Hochhäuser am Olympiahafen sind Zeugen 

des Neubeginns. Die blau und rot leuchtende Torre 
Agbar, längst ein Symbol des neuen Barcelona,  

prägt nun das @22-Viertel.



KUNST UND KONTRASTE
Was wollen die Porträts von Paul Celan, Franz Kafka, 

Thomas Mann und Kollegen sagen? Wer das her-
ausfinden will, muss sich ins MACBA begeben, ins 
Museum für zeitgenössische Kunst im Raval. Über 

fünfzig Museen gibt es in der Mittelmeermetropole 
zu entdecken – Häuser für alte und neue Kunst,  
für Mumien, Motorräder oder Männerträume.


